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Es ist mir ein Anliegen dass der nachfolgende Jahresbericht im Verein für 
jedermann frei zugänglich ist! 

 
Schiessen ist Sport, 

 nur Stillhalten beim Zielen ist erlaubt, 
wir müssen uns bewegen!  

 



Mit diesem Jahresbericht schliesse ich das Jungschützenjahr 2013 ab und 
erlaube  mir an dieser Stelle kurz Revue zu passieren sowie eine Erkenntnis 
mitzugeben. 
 
Das Jahr 2013 startete mit dem JS-Leiter-Rapport. Dieser alljährliche Rapport 
dient in erster Linie dazu dass alle JS-Leiter mit den Neuerungen im JS-Wesen 
vertraut gemacht werden können. Daher verlange ich von jedem Verein dass an 
diesem Rapport teilgenommen wird. 
Leider sind es immer die gleichen Vereine welche es nicht für nötig finden 
daran teilzunehmen, oder es wird eine Vertretung entsandt welche die 
Informationen nicht nach Hause bringt. 
Das hat zur Folge, dass im Verlaufe des Jahres diese Vereine nicht entsprechend 
den Rapportinformationen organisiert sind und entsprechend arbeiten. 
Oftmals erzielen die Fehlbaren durch Nicht- oder Besserwissen ein Härdöpfel,  
welcher erst am Ende gezeigt wird.  
Die angebotenen  JS-Kurse wurden  mehrheitlich den Vorgaben entsprechend 
durchgeführt und mancherorts mit zusätzlichen individuellen Anlässen ergänzt. 
An verschiedenen Wettkämpfen konnten wiederum etliche sportliche Einzel- 
und Gruppenerfolge gefeiert werden. Diese schon zur Gewohnheit gehörenden 
Erfolge zeugen davon, dass in den JS-Kursen und in den Vereinen der 
Nachwuchs gezielt gefördert wird.         Bravo! 
 
Schiessen ist Sport: 
Sportschiessen liegt in der Kombination von Statik, Dynamik, Konzentration 
und Kraft.  
Nur Stillhalten beim Zielen ist erlaubt: 
Nur absolute Körperbeherrschung und eine hohe Fokussierung der 
Aufmerksamkeit lassen den Schützen erfolgreich sein. 
Wir müssen uns bewegen: 
Sonst bewegt sich nichts oder wer sich nicht bewegt wird krank. 
Diese Aussage geht alle Vereine und Ihre Mitglieder an. Der 
Amtsjungschützenchef wird durch die Mehrfachbelastungen seiner Aufgaben 
langsam müde und krankheitsanfällig.  
Also bewegen wir uns alle gemeinsam und finden zusammen eine 
Nachfolgelösung für den Amtsjungschützenchef. 
 
 
 

Jungschützenleiter – Rapport 
 

Am 15. Februar fand in den Räumlichkeiten der Schiessanlage Ruessgraben in Gettnau der 
Jung-Schützenleiter-Rapport statt. Zusammen mit der umfangreichen Traktandenliste 
belieferte ich die Jungschützenleiter mit etlichen Arbeitsunterlagen und dem Auftrag diese im 
Vorfeld zum Rapport zu studieren. Das Traktandum:  Stammdatenerfassung VVA und 
Kursmeldungen VVA, war wiederum ein Schwerpunkt an  diesem Rapport. Mit Theo 



Janssen, Chef–Ausbildung Jungschützen LKSV, konnte ein kompetenter Gast-Referent 
verpflichtet werden, welcher das Traktandum Stammdatenerfassung VVA erläuterte. 
Oberleutnant Bruno Matter, Präsident Schiesskommission 2 LU, entschuldigte sich infolge 
Krankheit. 
Dank der tollen EDV-Infrastruktur im Ruessgraben und das im Vorfeld von mir geforderte 
Studium der Arbeitsunterlagen durch die Jungschützenleiter, konnte der Rapport interessant 
und sehr  effizient abgehalten werden. Mit klaren Weisungen und Aufträgen wurden die 
Jungschützenleiter in ihre Jungschützenkurse entlassen. 
 
 
 

Jungschützen-Wettschiessen 
 

Zwischen dem 24. Mai und 8. Juni wurde auf den  Schiessplätzen  Luthern und Buchs das 
Jungschützen-Wettschiessen ausgetragen. Die Schiessplatz-Verantwortlichen haben 
zusammen mit ihren Helfern für eine gute und unfallfreie Durchführung gesorgt. 
Es wurde das Wettkampfprogramm,  3 Probe, 6 EF und 4 SF auf A10 Scheibe geschossen.  
66 Jugendliche und 159 Jungschützen haben das Wettschiessen absolviert. Bei den Jugend-
lichen erzielten 30 (45%), bei den Jungschützen 90 (56%) das Kranzabzeichen. 
Bechergewinner für das Höchstresultat je Schiessplatz wurden: 
 

Jugendliche       
96 P. Anita Huber   Jg 97 SG Luthern  SP Luthern 
91 P. Luca Birrer   Jg 97 SG Hergiswil  SP Buchs 

Jungschützen 
 93 P. Jeremias Kunz  Jg 93 SG Luthern  SP Luthern 
 94 P. Pirmin Fischer  Jg 93 SB Schötz  SP Buchs 
  
Wanderpreisgewinner für das höchste Vereinsresultat je Schiessplatz wurden: 
 90,080 P. SG Luthern  SP Luthern 
 90,432 P. SB Schötz  SP Buchs 
 
 
 

Kantonaler Einzel-Final in Emmen 
 

Der kantonale Einzel-Final wurde am 24. August unter der Organisation von Chef -   
Ausbildung Jungschützen LKSV Theo Janssen und den fünf Amtschefs ausgetragen. 
Von den 31 qualifizierten Jugendlich-Finalisten stellte das Amt Willisau mit 11 Schützen das 
grösste Teilnehmerfeld. Leider nahmen zwei Schützen nicht daran teil. 
Mit ausgezeichneten 90 P. gewann Marco Baumann Jg 99 JS-Kom.Hüslenmoos den 
Finalwettkampf. Mit 88 P. belegte Philipp Hodel Jg 98 SG Luthern den 2. Rang. Lars 
Steinmann Jg 02 FSG Roggliswil belegte mit 87 P. den 4. Rang. 
Im Gegensatz zu den ansteigenden Jugendlich-Teilnehmerzahlen in den Jungschützenkursen, 
nimmt die Teilnehmerzahl der Jungschützen in den Jungschützenkursen ab. 
Von den 72 qualifizierten Jungschützen-Finalisten stellte das Amt Willisau mit 34 Schützen  
wiederum wie bei den Jugendlichen das grösste Teilnehmerfeld. Leider nahm auch hier ein 
Schütze nicht teil. 
Den Tagessieg sicherte sich mit ausgezeichneten 95 P. Renate Wicki Jg 93 SG Escholzmatt. 
Die höchsten Willisauer Resultate erzielten mit 94 P. Simon Fischer Jg 95 SB Schötz 4. Rang, 
92 P. Manuel Geiser Jg 96 FSG Roggliswil 7. Rang, 91 P. Simon Fellmann Jg 93 MSG 
Uffikon 9. Rang. 



Simon Fischer aus Schötz gewinnt Reglementskonform den gespendeten Fritz-Hunkeler-
Wanderpreis für den besten Finalteilnehmer aus dem Amt Willisau. 
 
 
 

Zentralschweizer Einzel-Jungschützen-Final in Ruswil 
 

108 Schützen aus den Kantonen LU/OW/NW/UR/ZG/SZ/GL/TI nahmen am 14. September 
am Zentralschweizer Einzel-Jungschützenfinal in Ruswil teil. Das Luzerner Kontingent 
beträgt gegenwärtig 31 Schützen, das Amt Willisau stellte mit 14 Schützen fast die Hälfte 
aller Luzerner Teilnehmer. 
Die Qualifikation zur Finalteilnahme setzt sich aus dem Total aus Hauptschiessen, Wett-
schiessen, Obligatorisch, Feldschiessen und kantonaler Einzelfinal zusammen. 
Am Final in Ruswil vermochten sich die Willisauer nicht durchzusetzen. Gewonnen wurde 
dieser Wettkampf  mit 185 P. von Lukas Christen Jg 94 aus Ennetmoos. Das beste Willisauer 
Resultat erzielte Anita Huber Jg 97 SG Luthern mit 181 P. (88P.+93P.) und belegte damit den 
10. Rang. Weitere Rangierungen: 180 P. Manuel Geiser Jg 96 FSG Roggliswil 16. Rang,   
177 P. Lukas Geiser Jg 95 FSG Roggliswil 32. Rang. Insgesamt durften zehn Willisauer für 
ihr Finalresultat das begehrte Kranzabzeichen entgegen nehmen.  
 
 
 

Kantonale Jahresmeisterschaft  
 

Zur kantonalen Jahresmeisterschaft zählen Hauptschiessen, Wettschiessen, Feldschiessen und 
Obligatorisch. Diese Rangliste dient zugleich auch als Selektionierung zum kantonalen 
Einzelfinal. 
Total bestritten 201 Jugendliche aus dem ganzen Kanton Luzern diese 
Qualifikationsausscheidung. Bei den Jugendlichen rangierte sich mit 369 P.  Daniel Bolliger 
Jg 97 SV Ruswil im 1. Rang, gefolgt von Anita Huber Jg 97 SG Luthern mit 364 P. im 2. 
Rang. Mit 364 P. belegte Manuel Kaufmann Jg 97 MSG Uffikon den 4. Rang.  
Bei den Jungschützen bestritten 550 Teilnehmer diese Qualifikationsausscheidung. Michael 
Lustenberger Jg 94 SG Escholzmatt gewann diese Wertung mit 376 P. 
Mit 369 P. belegte Manuel Geiser Jg 96 FSG Roggliswil den 2. Rang. Mit 365 P. belegte 
Dominik Frei Jg 96 FSG Pfaffnau den 9. Rang und mit 364 P. belegte Jeremias Kunz Jg 93 
SG Luthern den 10. Rang. 
 
 
 

Gruppenmeisterschaft Jugendliche + Jungschützen 
 

Das Jungschützenwettschiessen dient als Qualifikationsgrundlage für die kantonale Zwischen-
runde Jugendliche-Gruppenmeisterschaft und Jungschützen-Gruppenmeisterschaft. Bei den 
Jugendlichen qualifizieren sich 20 Gruppen zu je 3 Schützen, bei den Jungschützen 40 
Gruppen zu je 4 Schützen für die kantonale Zwischenrunde. 
Aus dem Amt Willisau qualifizierten sich bei den Jugendlichen 8 Gruppen, bei den Jung-
schützen 17 Gruppen. 
 
Auszug aus der Rangliste: 
 Jugendliche     Jungschützen 
   1.  Roggliswil 2 257 P.     3.  Luthern 2   350 P. 
   2.  Luthern 1  256 P.     4.  Schötz 1   348 P. 
   7.  Uffikon-Buchs 1 252 P.     5.  Wikon 1   347 P. 
   9.  Hergiswil 1 246 P.     9.  Luthern 1   340 P.     



 10.  Roggliswil 1 246 P.   10.  Richenthal 1  339 P. 
 15.  Luthern 2  239 P.   11.  Altbüron 1  336 P. 
 16.  Richenthal 1 238 P.   13.  Willisau-Land 2  336 P. 
 20.  Pfaffnau 1 232 P.   14.  Uffikon-Buchs 1  335 P. 
       20.  Richenthal 2  331 P. 
       21.  Willisau-Land 3  330 P. 
       22.  Roggliswil 1  330 P. 
       23.  Willisau-Land 4  329 P. 
       29.  Menznau 3  324 P. 
       31.  Schötz 2   322 P. 
       36.  Ettiswil 1   318 P. 
       37.  Willisau-Land 6  318 P. 
       39.  Pfaffnau 2  317 P. 
 
 
 

Kant. Zwischenrunde Gruppenmeisterschaft Jugendliche + Jungschützen 
 

Die kantonale Zwischenrunde wurde dezentral in der Zeit vom 21. Juni bis 6. Juli ausge-
tragen. Bei den Jugendlichen qualifizierten sich die ersten 6 Gruppen, bei den Jungschützen 
die ersten 20 Gruppen für den kantonalen Final. 
 
Auszug aus der Rangliste: 
 Jugendliche     Jungschützen 
   2.  Uffikon-Buchs 1 524 P.     2.  Schötz 1   715 P. 
   4.  Luthern 1  489 P.     3.  Altbüron 1  715 P. 
   9.  Hergiswil 1 474 P.     4.  Richenthal 1  710 P. 
 10.  Luthern 2  473 P.     9.  Willisau-Land 2  691 P. 
 11.  Roggliswil 1 473 P.   10.  Luthern 1   687 P. 
 13.  Roggliswil 2 465 P.   13.  Willisau-Land 3  681 P. 
 18.  Pfaffnau 1 448 P.   14.  Wikon 1   680 P. 
 19.  Richenthal 1 445 P.   15.  Menznau 3  673 P. 
       16.  Richenthal 2  672 P. 
       17.  Schötz 2   671 P. 
       21.  Luthern 2   662 P. 
       23.  Roggliswil 1  657 P. 
       27.  Willisau-Land 6  647 P. 
       30.  Willisau-Land 4  642 P. 
       32.  Pfaffnau 2  641 P. 
       33.  Ettiswil 1   640 P. 
       35.  Uffikon-Buchs 1  638 P. 
 
 
 

Kant. Gruppenmeisterschaft-Final Jugendliche + Jungschützen in Emmen 
 

Gleichentags mit dem kantonalen Einzelfinal wurde am Nachmittag im Hüslenmoos der 
kantonale Gruppenmeisterschaft-Final ausgetragen. 
Bei den Jugendlichen siegte die Gruppe Uffikon-Buchs 1 mit 524 P. (245P.+279P.) souverän 
vor Ruswil 1 mit 512 P. (255P.+257P.) und Ermensee mit 509 P. (247P.+262P.).  
Luthern 1 erzielte 495 P. (245P.+250P.) und belegte den 6. Rang. 
Bei den Jungschützen erzielte die Gruppe Altbüron 1 715 P. (352P.+363P.) und gewann 
diesen Finalwettkampf diskussionslos vor Escholzmatt mit 705 P. (351P.+354P.) 



Somit verteidigten mit Uffikon-Buchs bei den Jugendlichen wie auch Altbüron bei den 
Jungschützen ihren Kantonalmeistertitel aus dem Vorjahr souverän! 
Super Bravo  
 
Auszug aus der Rangliste: 

  6.  Luthern 1   682 P. (345P.+337P.) 
  7.  Wikon 1   682 P. (342P.+340P.) 
  8.  Richenthal 1  680 P. (342P.+338P.) 
11.  Richenthal 2  677 P. (338P.+339P.) 
12.  Schötz 1   672 P. (335P.+337P.) 
13.  Menznau 3  666 P. (334P.+332P.)  
15.  Willisau-Land 3  657 P. (316P.+341P.) 
18.  Willisau-Land 2  648 P. (327P.+321P.) 
20.  Schötz 2   628 P. (308P.+320P.) 

 
 
 

Schweiz. Final Gruppenmeisterschaft Jugendliche + Jungschützen  Emmen 
 

Für diesen Final welcher am 21. September zum ersten Mal in Emmen Hüslenmoos 
ausgetragen wurde, qualifizierten sich die besten 38 Jugendlich-Gruppen aus der ganzen 
Schweiz. Unter diesen 38 Gruppen befanden sich drei Luzerner Gruppen, darunter aus dem 
Amt Willisau  die  Gruppe Uffikon-Buchs 1 
Die Gruppe Ruswil 1 erzielte 498 P. (250P.+248P.) und belegte mit 56 Punkten Rückstand 
auf die Siegergruppe aus Bülach den 33. Rang. Uffikon-Buchs 1 erzielte auch 498 Punkte 
(250P.+248P.) und belegte den 34. Rang. Schwarzenberg erzielte 486 P. (240P.+248P.) und 
belegte den Schlussrang 38. 
Die Finalschützen der Gruppe Uffikon-Buchs 1: 
Jessica Fellmann 85/84P., Manuel Kaufmann 86/87P., Pirmin Meier 79/77P. 
Bei den Jungschützen qualifizierten sich die besten 60 Gruppen aus der ganzen Schweiz. Der 
Kanton Luzern stellte durch den neu angewandten Qualifikationsmodus nur 2 Gruppen, 
Kantonalmeister Altbüron 1 und Escholzmatt.  
Gewonnen wurde dieser Wettkampf von Hochfelden mit 740 P. (367P.+373P.) Als bessere 
Luzerner Gruppe erzielte Escholzmatt 715 P. (356P.+359P.) und belegte den 14. Rang. 
Altbüron 1 erzielte 667 P. (336P.+331P.) und belegte den 53. Rang. 
Die Finalschützen der Gruppe Altbüron 1:  
Andrea Fischer 87/84P., Reto Erni 85/80P., Stefan Schaller 82/78P., Jonas Schwegler 82/89P.  
 
 
 

Final Luzerner Meisterschütze in Dagmersellen  
 

Der Final Luzerner Meisterschütze wurde am 19. Oktober auf der Schiessanlage Wasserloch 
in Dagmersellen ausgetragen. Von den 15 qualifizierten Finalisten stellte das Amt Willisau 8 
Finalisten. Leider blieb ein Schütze diesem Final unentschuldigt fern. Marco Lauber aus 
Wolhusen gewann mit 93 P. diesen Final. Philipp Hodel Jg 98 SG Luthern erzielte 91 P. und 
belegte den ausgezeichneten 2. Rang. 
 
Auszug aus der Rangliste: 
   2.  Philipp Hodel  Jg 98 SG Luthern      91 P. 
   4.  Simon Fischer  Jg 95 SB Schötz  87 P. 
   7.  Lukas Geiser  Jg 95 FSG Roggliswil 87 P. 
 10.  Dominik Frei  Jg 96 WV Pfaffnau  86 P. 



 11.  Janine Frei   Jg 99 WV Pfaffnau  86 P. 
 12.  Manuel Geiser  Jg 96 FSG Roggliswil 85 P. 
 13.  Michael Järmann  Jg 94 FSG Altbüron  83 P. 
 
 
   

Zum Schluss meines Jahresberichtes bedanke ich mich vorab bei allen 
Jungschützenkurs-Teilnehmern. Einen ganz speziellen Dank spreche ich den 
Jungschützenleitern und ihren Helfern aus. Die guten und ausgezeichneten 
Resultate, die unfallfreien Jungschützen-Kurse, die jugendlichen Gesichter an 
den Schiessanlässen, dies  sind die Zeichen für ihre hervorragenden Arbeiten in 
unserem Sport. 
 
 
 
Schötz, Dezember 2013 
 
 
Amtsschützenverband Willisau 
Amtjungschützenchef 
 
Thomas SchneiderThomas SchneiderThomas SchneiderThomas Schneider    


